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Jörg Hansen: Polizeiberuf attraktiver gestalten 
 
Zu den rückläufigen Bewerberzahlen für den Polizeidienst erklärt der poli-
zeipolitische Sprecher der FDP-Fraktion Jörg Hansen: 
 
 
„Die Jamaika-Koalition wird die Polizei durch eine Erhöhung der Einstel-
lungszahlen besser personell ausstatten.  
Aus eigener Erfahrung weiß ich, dass der Polizeiberuf ein attraktiver und an-
spruchsvoller Beruf ist. Unser Anspruch bleibt es, die besten Köpfe für den 
Polizeidienst zu gewinnen. Dafür muss der Beruf attraktiv gestaltet sein. Die 
rückläufigen Zahlen zeigen, dass die Maßnahmen, die Jamaika zur Erhöhung 
der Attraktivität der Polizei verabredet hat, absolut geboten sind. Genannt 
seien hier nur die Erhöhung der Erschwerniszulage, sowie die Entwicklung 
moderner und gesundheitsschonender Schichtmodelle.  
Zusätzlich müssen sich aber Politik und Gesellschaft die Frage stellen, ob 
die zunehmende Respektlosigkeit sowie die Berichterstattung über Tätlich-
keiten gegenüber Polizeibeamten junge Bewerber abschrecken den Polizei-
beruf zu ergreifen.“ 
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